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Courſe n. 3 | Nenefte 
Depeſchen. 6 Nachrichten. 
Nr. 482. Donnerſtag, 12. Juli. 1883. 
en N fein roth glaſig 133 Pfd. 191 M., rothbunt 124—125 Pfd. 175 M., 
Berlin, den 12 eee dunt 120 Pfd. 171 M. per Tonne. he Daune ul ee 
PR . 0 . 90 191 gentur. Not v. 11.4805 M. bezahlt, Auguſt⸗September 182 M. Br., 181 M. Gd., 
Jule 715 189 501188 50 Eptritns ſeſt ob. v. l.] September ⸗ Oktober 184 M. Br., Oktober ⸗ November 1841 M. Br., 
= . bee 192 —191 50 I. N 15 70 15 3 3 1885 M. Gd. Regulirungspreis 180 M. — Gekündigt 
agen ſeſter N f baugu 1 N Roggen loko unverändert bei ſehr geringem Angebot. Inlän 
Sanne dne 3 0 8 54 70 24 75 diſcher guter lolo ohne Angebot, deshalb nicht gehandelt af feier 
Sftober⸗ November 149 — 148 25 ver be r tige Abladung 133 M. per 120 Pfd. Gd. Vom Speicher Ausgebotener 
Ribe f en er a Safer inländiſcher mit Geruch unbeachtet. Für polniſchen zum Tranfit zu 
vol je 65 60 64 — Jun⸗Auguſt 136 50136 50 122 M., für ſchmalen 121 M. per Tonne per 120 Pfd. gekauft. 
Juu⸗Aug Termine September⸗Oktober Tranfit 127 M. bezahlt. Oktober⸗No⸗ 


Juli 6 

September⸗Oktober 60 10 59 70] Kündig. für Roggen 20 vember 1264 M. Gd., Apri 1 inis 3 a 8 
dig. für A Mer . Gd., April⸗Mai inländ, 136 M. bez., blieb 135 M. 
Kündig. Spiritus 1200001180000 75 N. Nate 184 M. ee 55 10 
f 5 . — Gerſte loko ruhig, polniſche zum Tranſit 10 d. 
Heiz On e St.- fr. 6g 2987 — Neo ne. Pſp. 80 10 88 Lo brachte 120, 112/13 io. 131 M de ter 104 ke. mit 118 9, und 
eln. = „ 80 5 8 . Bod. Kr. 5 iruffiiche zum Tranſit 105 Pfd. 125 M., Futter⸗ 95—96 Pfd. 115 M. 
, 118 M. ver Tonne gefauft, —Exbien 
Bine = er Si ie nie B. A. 77 77 — oo volniſche zum Tranfit Futter 130, beſſere mit 131 M. per Tonne 
Fronbr Rudolf „ 1 50 71 75] Voſener Spritfabrif 79 7579 — 4 1 5 5 lolo 55.50 M. bezahlt, per September ⸗Oktober 


Oeſtr. Silberrente 68 — 67 90] Reichs bank 150 601159 60 
Ungar 6% Pevierr. 74 50 74 740] Deutiche Bank Mt, 100 %%% PH: 
Focrales und Provinzielles. 


do. 4% Goldrente 76 — 76 10] DiskontoKommandit 196 501197 40 
Ruſſ.⸗Engl. Anl. 1877 94 10) 94 25 Königs⸗Laurghütte 132 30/182 25 
En Bofen, 12. Juli. 
Feuer. Heute Morgen 31 Uhr war auf der Wronkerſtraße 


. 72 75 72 80 J Dortmund. St.⸗ Pr. 86 40 86 75 
* Nachbörſe: Franzoſen 581 50 Kredit 507 — Lombarden 270 — = 
Galizier. E.⸗A. 127 251197 40 Ruſſiſche Banknoten 198 90/198 90 [Nr 3 in einer Räucherkammer der darinnen aufgehängte Speck in Brand 
Pr. fonfol. 48 Ant 102 20.102 10 | Ruf. Engl. Anl. 1871 87 50 87 50 geratben. Die allarmirte Feuerwache, welche ichnell erſchien. löſchte 
Poſener Pfandbriefe 101 301101 20 Poln. 5% Piandbr 62 60 82 50 dieſen Brand durch Ueberwerfen von Sand. Nachdem jede Gefahr 
Deter Rentenbriefe 101 201101 20] Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 54 90) 54 90] beſeitigt, rückte die Feuerwache wieder ab. . N 
eſter. Banknoten 171 — [171 — Seſter. Kredit⸗Alt. 506 —1510 50}. x. Selbſtmord. In der Nacht zum Mittwoch erhängte ſich im 
Defter. Goldrente 84 750 84 90 Staatsbahn 561 563 501 bieſigen Poltzeigefängniß ein Bettler, welcher am Abend vorher verhaftet 
1860er Looſe 122 121 75 Lombarden 269 50 271 50 worden war. Kay 
taliener 91 60] 91 75 Fondſt. ſchwach r. Diebſtahl. Geſtern Abend wurde auf der Dammſtraße ein 
um. 6% Anl. 1880103 900103 89 


Stettin, den 12 Juli. (Telegr. Agentur.) 
Not. v.11 


=] 
— 


kleider, vier Oberhemden und eine Anzahl Kragen zum Verkauf ausbot, 
ohne ſich über den rechtlichen Erwerb ausweiſen 5 können. { 8 


Nok. v 11. 


Weizen unveränd. September⸗Oktober 60 — 59 50 
Lean 192 — (el 60] Spiritus behauptet Landwirthſchaftliches. 

ptember⸗Oktober 193 50193 — loco 66 70 66 80]. V. Phyſoſtigmin. Das in der letzten Generalverſammlung des 
Oktober⸗November 194 — 04 — ae 56 2 56 40 tbierärztlichen Provinzialpereins für Poſen von Herrn Kreisthierarzt 
Roggen feft Auguft:September 56 50) 56 60 Heyne⸗Obornik gegen gewiſſe Arten von Kolik der Pferde kurz empfohlene 
Juli⸗Auguſt 142 50142 50 September Oktober 54 10] 54 200 Phyſonigmin (auch Eſerin genannt), tft das giftige Prinzip der Kalabar⸗ 
September⸗Oktober 145 — 144 50 Petroleum bohne, Physostigma venenosum, deren Heimath Weſtafrikg und Indien 
Oktober⸗November 140 145 50 loco 770 770 —ſiſt und bei uns häufig als vupillen⸗ und nervenerregendes Mittel benutzt 
Rüböl feſt Rübſen wird. Gegen Koliken der Pferde, die durch unverdauliches Futter oder 


durch Erkältung des Hinterleibes veranlaßt werden, iſt das Phyſoſtigmin 

in neuerer Zeit mehrfach mit Erfolg angewandt worden. Man macht 

zu dieſem Zwecke dem Thiere mittelſt einer Nadel und dazu paſſender 

Spritze Einſpritzungen unter die Haut am bequemften vor der Schulter, 

und giebt je nach der nh des Pferdes 0.05 bis 0,1 Gramm in 

10 Gramm Waſſer gelöſt. Nach einer Viertelſtunde bereits pflegt eine 
den 


Sul 64 — 63 50 ee 
Die während des Druckes dieſes Blattes eintreffenden Depeſchen 
} werden im Morgenblatt wiederholt. 


a 
\ en, 12. r Rönfenberi h a 
* Roggen Gekündigt — Cintner. Kündigungspre s 136,50, per Juli 
138,50, per Juli⸗Auguſt 126,50, Auguſt⸗September 138,50, per September» 
Oktober 141.50, per Oktober⸗November 141,50. 
Spiritus, (mit Faß.) Gelünd 50.0 Lier. Kündigungsprei“ 55,70, 
per Juli 55 70, per Auguſt 55,90, ver September 54,60 ger Oktober 
52.40, November 50.40, Loco obne Faß 56,00. 
Poſen, 12. Juli. (Börſenbericht. i 
Roggen feiter, per Juli 136,50, per Juli⸗Auguſt 136,50, per 
Auguſt⸗ September 108,50, per September⸗Oktober 141,50, per Oktober⸗ 
November 141,50 - | s N 
Spiritus, Gelündigt. — Liter. Ründigungsprcis —, per Juli 55,80, 
per Auguſt 66,90, per September 54,60, per Oktober 52,30, per November 
50,50. Loco obne Faß 55,90. 
EEE EEE ET EEE TUE EST TRETEN TEE TATEN 


lebhaftere Darmthätigkeit einzutreten, und ſchon nach etwa 7 Stun 
1 1. — die erſten Entleerungen, die dann 4—6 Stunden fortdauern 
und das Uebel raſch beſeitigen. 

* Impfungen zum Schutz gegen Milzbrand. Die im vergan⸗ 


pfung ſo befriedigt, daß er dieſelbe in dieſem Jahre 00 wiederholen 


e 
Jahres verhältnißmäßig mehr an Milzbrand fallen, als v 

den geimpften. Es wurden im Mai d. J. voſchriftsmäbig 
zweimal geimpft: 82 Stück Rindvieh, 176 Mutterſchafe und 
147 Lämmer. Ungeimpft blieben 50 Mutterichafe und 56 Lämmer. 
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2 8 ) Grobe See. ) Geſtern Gewitter und Regen. %) Nachmittags Ges 
Staats: und Polkswirthſchaft. mitter und Regen, Nachts Regen.) Abends kurzer Gemitterregen 
Wien, II. Juli. [Eliſabethbahn.] Der am 15. reſp. 31.) Abends Gewitter und Regen. _ 
d. M. verbleibende Reſt der Eliſabethbahn⸗ Prioritäten im vorausſicht⸗ ECTrkala für die Windstärke. ; 
lichen Betrage von 3 Millionen wird von dem beſtbietenden Konſor⸗ 1 = leiſer Zug, 2 = leicht, 3 — ſchwach, 4 mu mäßig, 5 = friſch 
torium, aus der Unionsbank und Länderbank beitebend, übernommen. 6. ſtark, 7 — fteit, 8 = ſtürmiſch. 9 = Sturm, 10 = ſtarker Sturm 
c 11 = heftiger * — 1 Witt 
er m 28. 5 er er erung. 5 
Unter dem Einfluſſe einer flachen, umfangreichen Depreſſion, deren 
* Ein neuer Zimmerſport iſt die Kultur von Blumen ohne tieſſter ee e von Stockbolm liegt, und des bohen 
Erde. Sand oder pulperiſtete Kohle dient als Träger der Pflanze, Luftdruckes im Süden dauert über Zentral⸗Curova die leichte bis Parke 
die man mit einer Nährflüſſigkeit bewäſſert. Das Wachsthum iſt rapid weſtliche und ſüdweſtliche Luftſtrömung fort, während bei Annäberung 
und die 10 55 55 entwickeln ſich eben ſo gut, wo nicht befier, als in eines Minimums vom Ozean über Britannien das Barometer ſtark 
voller Erde. Auch kann man den Sand durch Moos erſetzen, welches gefallen iſt und friſche bis ſteife ſüdliche Winde aufgetreten find. Ueber 
vorher mit Nährſtoffen geſättigt iſt. Die in das Moos zu ſetzende Zentraleuropa iſt das Wetter veränderlich, meiſt fübler, jo daß die Wärme⸗ 
Pflanze wird vorſichtlich aus der Erde genommen. Man Ipült ihre verhältniſſe jetzt wieder durchſchnittlich normal geworden find. Im ſüd⸗ 
feinen Wurzeln ab, indem man fie in laues Waſſer taucht. Dann legt lichen und öſtlichen Deutſchland gingen geſtern Nachmittag und Abends 
man in einen Topf ein Bett mit Nährmoos und darauf eine gleiche wieder Gewitter nieder, deren Fortpflanzung auf erſterem Gebiete, wie 


Menge gewöhnlichen feuchten Moſes. Auf dieſem feuchten Mooſe al; ; 
breitet man die Wurzelfaſern der Pflanze aus, bedeckt fie wiederum al nach ſüdlicher Richtung erfolgte. „ mm 
9 5 5 fla arsch tig r Kr > Man 1 P yy TTT 
indem man daſſelbe vorsichtig hineindrückt. Die Pflanze wird in einen 7 a 7 
debt An fie c nnch und 1 — 1 R chene als 7 1 — Telegraphiſche Nachrichten. 
eht man ſie ſich aufrichten und dann entwickeln, ſchneller als in der 5 5 2 
beiten Erde. Die Decke von Nährmoos wird von Zeit zu Zeit er Wetter ⸗Prognoſtikon 
neuert. Womit das bereits käufliche Nährmoos präparirt it, wiſſen ber deutſchen Seewarte in Hamburg 
wir nicht genau, doch giebt Henri de Parville im „Journal des Debats“ für eeitag, den 13. Juli. 
als Nährflüſſigkeit zur Bewäſſerung der in Sand oder Kohle zu ziehen: Dyiginals Telegramm der „Poſ. Ztg.“) 


den Pflanzen an: 380 gr Azotate d’ammoniaque, 310 gr robes Meiſt trübes etwas kühleres Wetter mit Regeufällen. 
Biphosphat d’ammoniaque, 250 gr rohes ſalpeterſaures Natron, 50 gr — m — —— 
doppeltpbosphoriauren Kalk in feinem Pulver, 10 gr Eiſenſulfat oder Hamburg, 12. Juli. Das Amtsblatt wird heute die 


grünen Kupfervitriol — zuſammen 1000 Gramm. Dieſe Miſchung ; 
pulveriſirt man und bewahrt fie in Iuftigem Raum. Man löſt 1 bis Verordnung betreffs der janitätspoligeilichen Kontrolle uber die 
3 gr davon in einem Liter Wasser und begießt damit zwei oder drei⸗ Hamburg anlaufenden Schiffe publiziren. Dieſelbe ſtimmt genau 
mal in der Woche mit reinem Waſſer abwechſelnd. Mit Hilfe dieſes mit der in der vorigen Woche publizirten preußiſchen Verord⸗ 
aller Welt zur Verfügung ſtehenden Kunſtmittels kann man Zier⸗ nung überein. 


pflanzen im Zimmer ziehen, die ohne jede Gartenerde rein von der Nyiregyhaza, 12. Juli. Dr. Kiß, welcher der erſten 


Luft zu leben ſcheinen. 

„Eheversprechen in England. Daß die englischen, Gerichte mit Leichenſchau und der fpäteren Obduktion beiwohnte, über die 
dem Ebeverſprechen keinen Spaß verstehen, bat ein dieſer Tage in Abweichungen zwiſchen dem Protokoll über die erſte Leichenſchau 
Dublin verhandelter Prozez wieder einmal ſebr deutlich bewieſen. und die Obduktionsprotokolle vernommen, giebt an, in Folge des 
Beim dortigen Hbetrichter Baron wurde eine Klage wegen Nichter ful. Abenddunkels und der mangelhaften Beleuchtung ſeien betreffs 
lung des Heirathsverſprechens (breach of promise) eingereicht, wobei Kleider der Lei 
ein Schadenersatz von 3000 Pfd. Sterl. von der Klägerin Miß ay der Meſſung und des Anſehens der Kleider ber Le che Irrthümer 
Cogblan aus Rathmines beanſprucht wurde. Edward Spring, Sohn entſtanden, die dann ſpäter berichtigt worden ſeien. 
N a 8 e im a wire 5 m . c 

oghlan verlobt. Die Verlobung wurde auf Wun S ge ; ns 
‚igten geheimgehalten, welche jedoch vier Sahne hindurch treu zu eins Augeko mmene Stemde. 
5 — 8 1 5 0 15 9 Ir 8 Poſen, 12. Juli 0 
ſammt dem Verlobungsringe von ſeiner Braut zurückverlangte, da er ; 1. Di 
%%% / ((/ /// 
feiner RR böchſt ungünſtigen Lage befreien könne. Einige Lipinski aus Breslau, Rentier Bachbolz aus Berlin, Neubelt aus 
von der Klägerin dem Gerichtspoſe vorgelegte Briefe, in welchen der Grätz, Oberſteuerkontroleur Than, Jaryſz aus Grätz, Frl. Wisniewska 
Geklagte fie per „theures Kind“, „holdes Weibchen” ꝛc. ꝛc. anredete, aus Zernik, Techniker Kauer aus Breslau. 
genügten dem Nichter, um, obne weitere Zeugen anzubören, zu konſi Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſttzer v. Zeyſing aus 
tiven, daß in dieſem Falle wirklich ein breach of promise vorſtegs, und Mur. Goslin. Frau v. Modlibowska und Choslomäta aus Ulanowe 
die Jury verurtheilte in Folge deſſen den Angeklagten zu 1200 Pfd. p, Brodnicki aus Nieswiaftowic, v. Brzeski aus Cieslin, v. Chelkowski 
Sterl. Schadenerſatz, welcher Urtheilsſpruch vom zahlreich anweſenden aus Starogrod, Frau v. Krosnowska aus Polen, v. Spzoldrski aus 
Auditorium lebhaft alflamtrt wurde. Roſtworomo, v. Paliſzewski aus Polen. 

Wetterbericht dem II. Juli, 8 Uhr Morgens. Arndt’s Hotel früher Scharfenberg. Die Kaufleute Berger, 

2 — Schubert und Miſche aus Breslau, Schuhmann und Tamborini Fr 


arom. a. 0 Gr. > Temp ; k Id \ inert 
Ort. nachd. Meeresnivu. Wind. | Wetter. üdell. N Aue en Pe eg 
„ Grad J. Graetz’s Hotel zum Deutschen Hause. Die Kaufleute Stengel 
ahmore > bedeckt 13 und Schicke aus Brefiau, Cohn aus Strelno, Lewy aus Gniewkowo, 
Aberdeen 749 SSW 1 halb bedeckt 17(Leuchtmann aus Frankfurt a. M., Schultze und Dankfort aus Magde⸗ 
ns 1 mer 12 burg, e Geilert aus Kruſchwitz, Direktor Sonntag aus 
Kopenh rünberg. 

Stockholm 748 W 2 Regen 16 Graefe's Hotel Bellevue (im Stadtpark). Die Privatierd Bohne 
aparanda 754 NO 4 wolkig 15 vi Aalen au u 3 ze ng ru 
>= a —lbeſitzer Bähniſch aus Grätz, die Kaufleute Sandberger aus Breslau, 

au 756 ſtill wolkenlos 15] Saam aus Dresden, Klein aus Berlin. 


N 747 S 6 : 

Sort, Dun. , en eee , 15] Schiffsverkehr auf dem WBromberger Kanal, 
elder 756 SW 2lbedeckt 1 Vom 10. bis 11. Juli, Mittags 12 Uhr. 

Jul. Schmidt I. 15,313, Salz, Schönebeck⸗Bromberg. Friedrich 


RE 755 WSW 2 bedeckt 17 
amburg 757 SW 4 halb bedeckt) 16] Krüger I. 17,516, leer, Stettin⸗Bromberg. 
i nde 757 Pit} Awolkig 18 olzflößerei. 
Neufahrwaſſer 755 W̃᷑ 1 3 19 An der 2. Schleuſe. Von der Weichſel: Touren Nr. 158 C. Groch 
Memel! 753 WER 5 bedeckt 4) 19] für M. Endelmann⸗Warſchau, Nr. 192 C. Groch⸗ Bromberg für 
Pers 760 888 bedeckt 1 180 J. Rofenderg »Bromberg; Nr. 63 Habermann und Moritz⸗ Bromberg 5 
ünfter . . 759 SW 3 wolkig 15 [für Baltzer und Schuhmacher Stettin! Nr. 130 und 131 Rodemann | 
Rarlarube . 761 1 bedeckt J 20ſund Wuri⸗ Bromberg für L. Bärwgld⸗Nakel, find abgejchleuft, | 
Wiesbaden 76¹ MW 1 halb bedeckt) 18, Von der Oberbrahe: Tour Nr. 48. Jakob Buchholz » Bromberg 
München 764 W 2 wollig 19 für L. M. Kraft⸗Landeck jchleuft ie 
Chemnitz 760 W NAD 2 wolkig 2) 18 An der 9. Schleufe. Von der Weichſel: Touren Nr. 124, Kretſchmer 
Berlin . . 759 W wolkig 18 I Ae h Oberbrahe: Nr. 45 Groch für Fabian und Cohn N 
; g nd abgeſchleuſt. 5 . 
JJ TTT 
le d Air 762 bit} 4 bedeckt 18 E | 
Sina 4 5 762 | ſtill wolkenlos | 23 Waſſerſtand der Warthe. 
Trieſt. 762 N Ubeiter 24 Paſen, am - 8 Juli Minz 172 ter A 
— — D 8 * org „ 0 W 
1) Grobe See. ) Nachmittags. Regen, Nachmittags. Regen. D „12 „ Mitiag 172 » | 
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